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Antrag: Prüfung einer Verlegung des Fahrwegs der Buslinie 230 innerhalb von Idstein zur
Anbindung des Tournesol-Bades

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

1. Der Magistrat wird gebeten, an die RTV heranzutreten, um folgende Änderung des Fahrwegs
der Buslinie 230 (Idstein – Wörsdorf – Walsdorf – Bad Camberg und zurück) innerhalb von
Idstein auf Umsetzbarkeit prüfen zu lassen:

Vorgeschlagener neuer Fahrweg zwischen Bahnhof Idstein und der Haltestelle Idstein-
Saarbrücker Weg:

Bahnhof Idstein – „Flaggen-Kreisel“ -  Wiesbadener Straße in Richtung A 3 – ggf.  über
Auroffer Weg/Total-Tankstelle – B 275 in Richtung Esch – „Edeka-Kreisel“ – Rudolfstraße –
Luxemburger Allee – Ludwigstraße in Richtung Walramstraße – Walramstraße in Richtung
„Jack-Wolfskin-Kreisel“ – Wiederaufnahme des bisherigen Fahrwegs.

Hierbei wären folgende neue Haltestellen denkbar:

- McDonald‘s/Total-Tankstelle/Spielhalle

- Höhe Edeka/ED-Tankstelle in fußläufiger Anbindung auch zum Tournesolbad

- Rudolfstraße Höhe Medimed vor  dem Telco-Kreisel  (als  Ersatz  für  die  entfallende
Haltestelle „Rudolfstraße“)

- Ludwigstraße vor dem Seniorenwohnheim Luxemburger Allee 2 (außerdem nahe zum
Studentenwohnheim; Ersatz für die entfallende Haltestelle „Nassauviertel“)

2. Bewertet die RTV diese Fahrwegänderung positiv und hält eine Umsetzung für möglich, soll
der  Stadtverordnetenversammlung  eine  entsprechende  Beschlussvorlage  mit  den  RTV-
Unterlagen  so  rechtzeitig  zur  Beschlussfassung  vorgelegt  werden,  dass  eine  Umsetzung
möglichst zum Fahrplanwechsel im Dezember 2019 realisiert werden kann.



Begründung:

Die  Linie  230  bedient  bisher  zwischen  Bahnhof  Idstein  und  der  Haltestelle  Dammühlenweg  nur
Haltestellen, die auch von anderen RTV- oder RMV-Buslinien angefahren werden.  Insofern ist  die
Linie in diesem Teilbereich nicht dringend erforderlich. Mit  dem vorgeschlagenen neuen Fahrweg
würden  erstmals  wesentliche  Ziele  in  Idstein  angefahren,  die  bisher  nicht  direkt  an  den  ÖPNV
angeschlossen sind und bei denen die Sinnhaftigkeit der Anbindung außer Frage stehen dürfte:

- Tournesol/Edeka

- McDonald’s

- Senioren- und Studentenwohnheime im Nassauviertel

Die  beiden  bisherigen  Haltestellen  „Rudolfstraße“  und  „Nassauviertel“  würden  zwar  nicht  mehr
bedient, dafür gäbe es aber in unmittelbarer Nähe zwei neue Haltestellen als Ersatz, so dass kein
Bedienungsverlust entsteht.

Die neue Fahrstrecke dürfte ungefähr die gleiche Fahrtdauer und -entfernung haben, so dass hier
vermutlich nicht mit zusätzlichen Kosten oder aufwändiger Fahrplan-Neustrukturierung zu rechnen
sein wird.
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